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GQMG Summercamp 2010 
- Das Konzept -  

 
1. Ausgangssituation: 

Im Rahmen der Zukunftswerkstatt auf der Jahrestagung der GQMG im Mai 2009 in Dresden wurde von 
den Teilnehmern auch der Wunsch nach mehr Möglichkeiten zu Information und Mitarbeit in den 
Arbeitsgruppen geäußert. Dafür steht im Rahmen der Jahrestagung nur ein begrenzter Zeitrahmen zur 
Verfügung.  

Der Vorstand möchte umgekehrt eine verbindliche Zusammenarbeit mit den Arbeitsgruppen fördern und 
diese stärker dazu nutzen, im Namen der Fachgesellschaft konkrete Inhalte und Positionspapiere zu 
einzelnen Themen zu erarbeiten.  

 

2. Die Idee: 

Im Sommer 2010 treffen sich die Arbeitsgruppen nicht im Rahmen der Jahrestagung, sondern 
veranstalten ein eigenes, mehrtägiges Treffen in Form eines Summercamp. Die Gruppen arbeiten dabei 
parallel, zwischendurch und am Ende gibt es Möglichkeiten zum vertieften Austausch.  

Zum Summercamp werden die bestehenden Arbeitsgruppen eingeladen, es können aber darüber hinaus 
dort auch neue Arbeitsgruppen ins Leben gerufen werden, sofern dies zur Bearbeitung der 
vorgegebenen Fragestellungen dienlich ist. 

Die Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen sollen spätestens auf der Jahrestagung der GQMG im Frühjahr 
2011 vorgestellt werden.  

Der Vorstand nimmt aktiv am Summercamp teil, begleitet und unterstützt die gemeinsame Arbeit. 

 

3. Die Ziele: 

 Die Arbeit in einzelnen Arbeitsgruppen wird intensiviert und  verstetigt.  

 In den Arbeitspapieren werden gemeinsam Positionspapiere erarbeitet, da nach Freigabe durch 
den Vorstand im Namen der GQMG veröffentlicht werden. 

 Der Austausch zwischen den Arbeitsgruppen wird gefördert. Synergien zwischen den 
Arbeitsgruppen werden gefördert. Ggf. werden Arbeitsgruppen themenzentriert zusammenarbeiten. 
Neben Aussagen zu ausgewählten Inhalten, sollen abgeleitet aus diesen auch spezielle 
Zukunftsaufgaben für die Arbeitsgruppen definiert werden. 

 

4. Das Konzept: 

Das Summercamp findet Ende August an einem Tagungsort in schönem Ambiente statt.  

Die Teilnahme ist nur für die gesamte Dauer des Summercamps möglich. 

Die Arbeitsgruppen laden gezielt ihre Mitglieder ein. Darüber hinaus steht die Teilnahme für Interessierte 
offen, die entweder an einer der bestehenden Gruppen mitarbeiten oder eine neue Gruppe ins Leben 
rufen möchten. 

Der Vorstand nimmt auch am Summercamp teil, berät die Arbeitsgruppen und sorgt für die Vernetzung 
und Zusammenführung der Ergebnisse. 

Das Summercamp beginnt am Sonntag um 18.00 Uhr und endet am Mittwoch 13.00 Uhr. 

 



5. Ablauf 

Siehe Programm. 

 

6. Kapazitäten: 

Für den Sommer 2010 fiel die Wahl auf den Tagungsort Kloster Marienthal in Ostritz, nah an der 
polnischen Grenze.  

Der Tagungsort bietet Möglichkeiten, damit 3, max. 7 Arbeitsgruppen à 10 Teilnehmer parallel arbeiten 
können.  

Die Anzahl der Arbeitsgruppen wird auf max. 7 begrenzt, die Anzahl der Teilnehmer auf 80. 

Das Summercamp findet statt, wenn es wenigstens von 50 Teilnehmern eine verbindliche Anmeldung 
gibt, und diese sich aus mindestens 3 Arbeitsgruppen zusammensetzen. 

Die Kosten werden pro Teilnehmer bei 245 € für den gesamten Aufenthalt (Unterkunft und Verpflegung) 
zuzüglich Reisekosten liegen. 

 

7. Die Vorbereitung: 

Die Sprecher der bestehenden AG haben ihre Teilnahme am Summercamp bereits zugesagt.  

Die Gesamtleitung hat Friederike Stockmann.  

 


